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Hinweis Veranstaltungsberichte  
Die Redaktion freut sich über einge-
sandte Berichte aus dem Leben der 
Gemeinden und Kirchspiele. Die 
Texte zeigen die Vielfalt der Veran-
staltungen unserer Region. Die Texte 
sollten ca. 150 bis 200 Wörter lang 
sein. Unter Umständen werden die 
Einsendungen vor der Veröffentli-
chung gekürzt oder angepasst. Ein 
Textbeitrag für die Andacht kann  
ca. 310 Wörtern umfassen. 
 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge per  
E-Mail an medien@noezz.de oder ein 
anderes Redaktionsmitglied.

Fotonachweise 
Bilder mit notwendigem Bildnachweis:  
Titelbild: 772571/pixabay.com; S. 3/S. 21: D. 
Thieme; S. 5: Erik Walther; S. 6/S. 12/S. 24: Keil-
holz, DEKT; S. 8: EVLKS;  
S. 9: Gemeindebriefdruckerei.de;  
S. 22: B. Schütze; S. 23: K. Lange 
 
Nächster Redaktionsschluss: 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
August/September ist der 5. Juli 2019.
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Andacht

Wundermittel gesucht!  
Wäre es nicht schön, wenn wir ein sol-
ches hätten, damit unsere Sorgen und 
Gebrechen gelindert, vielleicht sogar 
geheilt werden?  
Einem Geschöpf wird nachgesagt, dass 
es wundervoll sei und so ähnlich ist 
wie wir – die Honigbiene. Sie lebt in 
Familien und baut Häuser - wie wir. Sie 
arbeitet viel und kümmert sich um die 
Versorgung derer, die mit ihr zusam-
men leben - wie wir.  Längst wissen wir, 
dass wir ohne die Bienen ein Problem 
hätten und das wir sie beschützen 
müssen. Denn Bienen fliegen von 
Pflanze zu Pflanze, sammeln Nektar 
und verbreiten dabei die Pollen. Somit 
sorgen sie für die Vermehrung der 
Pflanzen, die wir nötig haben für un-
sere Nahrung, unsere Kleidung, ja 
sogar für unsere Häuser. Und sie pro-
duzieren ein Wundermittel – den 
Honig. Die alten Griechen meinten, er 
sei ein Unsterblichkeitselixier. Heute 
rühren wir ihn bei Erkältung in den 
Tee. Ihm wird wundheilende und herz-
stärkende Wirkung bescheinigt, ein 
Wundermittel also.  
Da ist es kein Wunder, dass der Honig 
symbolisch für das körperliche Wohl-
befinden steht. Und dann benötigt der 
Mensch noch etwas für die Seele.  
 
 
 
 

Da gibt der Monatsspruch für Juni eine 
Empfehlung:   
 
Freundliche Reden sind Honigseim, süß 
für die Seele und heilsam für die Glie-
der.  
Sprüche 16,24.  
 
Da hat einer eine stärkende Erkenntnis 
geteilt: Ein Mensch ist wohlauf, wenn 
ihm der Andere herzlich und wert-
schätzend gegenübertritt. Wenn un-
sere Sprache angenehm und 
umgänglich ist, ist das wie Medizin, 
süß natürlich, eben wie Honig.  
 
In diesem Sommer begegnen uns hof-
fentlich viele der kleinen Summer. Sie 
mögen uns an den Junispruch erin-
nern. Mehr ist gar nicht nötig – Gott sei 
Dank. 
 
Eine freundliche Sommerzeit wünscht 

A
ndacht

Gemeindepädagogin  
Katrin Lange



Regionale Veranstaltungen 
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KONZERTE & FESTE 
 
Orgelkonzert mit dem  
DUO VIMARIS  
Pfingstmontag, 10. Juni um 18 Uhr in 
der Kirche St. Georg in Teuchern 
Barocker Glanz mit Werken von Georg 
Philipp Telemann. Zu Gast ist das 
DUO VIMARIS (Mirjam Meinhold und 
Wieland Meinhold aus Weimar).  
Vor dem Konzert, um 17.15 Uhr gibt es 
Gelegenheit, die Orgel erläutert zu 
bekommen und dabei allerlei Fragen 
stellen zu können. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
am Ende gebeten. 
 
Gospelkonzert Celebrate 
Freitag, 14. Juni um 18 Uhr in der ev. 
Kirche in Etzdorf 
Celebrate, der Gospelchor aus den 
Regionen NöZZ und Zeitz, gibt ein 

Gospelchor Celebrate

Konzert in der Nachbarschaft. Etzdorf 
gehört zum Kirchenkreis Eisenberg 
und schließt unmittelbar an die Re-
gion Zeitz an. Gelegenheit für einen 
Ausflug. 
 
Sommerkinotermine Wählitz:  
An den Samstagen 15. Juni und 6. Juli 
lädt das Team der Erlebnis-Kirche 
zum Sommerkinoabend ein. Filmstart 
ist jeweils um 20 Uhr, Ankommen und 
Einlass ab 19 Uhr.  
 
Orgelkonzert „Orgel einmal an-
ders“ mit Christian Schmidt  
Samstag, 15. Juni um 17 Uhr in der Kir-
che in Maßnitz 
Der Freundeskreis der Dorfkirche 
Maßnitz lädt zum sommerlichen Or-
gelkonzert in die Kirche. Ab 16 Uhr ist 
der Kirchgarten schon zum gemütli-
chen Beisammensein geöffnet.  
Im Programm lässt Christian Schmidt 
Filmmusik und Themen aus Oper und 
Musicals erklingen, ebenso Rock der 
70er und Musik, die man sonst bei 
Sportprogrammen zu hören be-
kommt.  
 
Celebrate gospelt in Kayna 
Sonntag, 30. Juni um 16 Uhr in der ev. 
Kirche in Kayna 
Unter dem Motto „Suche Frieden“ ist 
Celebrate in Kayna zu Gast.  
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Kirche Wählitz

Begrüßungsgottesdienst für Ing-
rid Gätke in Teuchern 
Sonntag, 30. Juni um 15 Uhr in der 
Kirche St. Georg in Teuchern 
Seit 1. April arbeitet Ingrid Gätke, bis-
lang Vikarin in der Region, als ordi-
nierte Gemeindepädagogin in der 
Region. Sie hat einen Anteil Pfarr-
dienst und den Schwerpunkt „Mobile 
Seelsorge“ inne. Mit einem Gottes-
dienst soll sie besonders für diese 
Aufgaben gesegnet werden.  
 
Festgottesdienst: 150 Jahre Orgel 
Görschen und 25 Jahre Posaunen-
chor 
Sonntag, 14. Juli um 10 Uhr in Gör-
schen 
Die Görschener Orgel wird 150 Jahre 
alt und der Posaunenchor feiert sil-
bernes Jubiläum. Grund genug, einen 
festlichen, musikalisch reichhaltigen 
Gottesdienst zu feiern. 
 

Konzert der Jugendsingwoche 
Dienstag, 6. August um 19 Uhr  in der 
Kirche in Predel 
In Predel schon fast wie zu Hause 
sind die Jugendlichen unter Leitung 
der Kantoren Johannes Dickert und 
Detlev Küttler. Sie singen ein buntes 
Programm, das sie zuvor bei der Ju-
gendsingwoche erarbeitet haben.  

BESONDERE  
VERANSTALTUNGEN 
 
Konfirmation 
Pfingstsonntag, 9. Juni um 13.30 Uhr 
in der Stadtkirche St. Peter in Hohen-
mölsen 
Im Mai haben sich die Jugendlichen, 
die in diesem Jahr konfirmiert wer-
den, in einem bunten Gottesdienst in 
der Langendorfer Kirche vorgestellt, 
nun werden sie in Hohenmölsen ein-
gesegnet. 
 
Deutscher Evangelischer  
Kirchentag  
19. bis 23. Juni in Dortmund 
Unter dem Motto „Was für ein Ver-
trauen“ feiern Christen aus ganz 
Deutschland den Kirchentag in Dort-
mund. 
 
Palästina zum Hören und Sehen 
Am 28. Juni findet ab 16 Uhr im Ge-
meindehaus in Hohenmölsen ein 
Vortrag von Josephine Wisch statt. 
Sie war im Freiwilligen Sozialen Jahr 
in Palästina. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 
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Segnungsgottesdienst und  
Gemeindefest 
Sonntag, 18. August um 15 Uhr in der 
Stadtkirche St. Peter in Hohenmölsen 
Ein besonderer Gottesdienst, in dem 
vor allem diejenigen bedacht und ge-
segnet werden, die etwas Neues be-
ginnen: Schulanfänger und solche, 
die die Schule wechseln, Jugendliche, 
die eine Lehre anfangen oder ins Stu-
dium gehen und überhaupt jeder, der 
Neues vor sich hat und dafür einen 
besonderen Zuspruch gut brauchen 
kann.  

FREIZEITEN 2019 
 
Zeltlager in Langendorf (Elster- 
aue) 
Vom 7. bis 14. Juli sind Kinder zwi-
schen 7 und 12 Jahren zum Zeltlager 
in Langendorf eingeladen. Dieses 
Jahr dreht sich alles um "das Geheim-
nis der Mönche". 
Infos und Anmeldung bei Gemeinde-
pädagoge Georg Frick. 
 

Zeltlager im Langendorfer Pfarrgarten

Kinderferientage in Hohenmölsen 
Vom 8. bis 11. Juli laden die Gemein-
depädagoginnen Katrin Lange und 
Friederike Rohr zu den Kinderferien-
tagen ans und ins Pfarrhaus in Ho-
henmölsen ein. Thema: Die schlaue 
Ester – Geschichten aus Persien 
Anmeldung für Kinder ab 6 Jahren bei 
Katrin Lange (03443 230305) und Frie-
derike Rohr (034441 22910) 

AUSSTELLUNGEN 

Der Durchbruch 
11. August bis 8. September in der ev. 
Kirche in Tröglitz 
„Der Durchbruch“ ist eine Ausstel-
lung, die an das „Paneuropäische 
Picknick“ 1989 an der Grenze zwi-
schen Ungarn und Österreich erin-
nert. Dieses „Picknick“ war Teil der 
Bewegung, die schließlich zum Fall 
der Mauer und des Eisernen Vor-
hangs führte. 
 
 

  Orgel Görschen
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REGELMÄSSIGE VERANSTAL-
TUNGEN 
 
Friedensgebete 
Sonntag, 2. Juni und 7. Juli um 18.30 
Uhr in der ev. Kirche in Burtschütz 
(Tröglitz) 
  
Taize-Andachten 
Sonntag, 16. Juni um 18 Uhr in der 
Nonnenkapelle der Michaeliskirche in 
Zeitz 
 

GEMEINDEKIRCHENRATS- 
WAHLEN DER EKM 

Wahltermine  
6. Oktober: Profen, Kirchspiel  

Theißen-Langenaue in 
Luckenau für alle 
Gemeinden 

 
13. Oktober: Langendorf, Reuden, 

Teuchern 
 
20. Oktober: Draschwitz, Tröglitz,  

Görschen-Stößen,  
Hohenmölsen-Land 

 
27. Oktober:  Rehmsdorf 
 
 
Vom 1. bis 30. Juni kann jede und 
jeder darüber Auskunft erhalten, 
ob sie/er in die Wählerliste aufge-
nommen ist. Aus Datenschutzgrün-
den werden die Listen nicht 
öffentlich ausgelegt, aber die Vor-
sitzenden der Gemeindekirchen-
räte geben gerne Auskunft darüber.  

Kirche Burtschütz
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Kirchenkreis vorgesehen: ich werde in 
den Regionen SURF und Mitte für die 
Zurüstung von Erwachsenen und 
deren Weiterbildung (u.a. im Lekto-
renbereich) verantwortlich sein. 
Und zu guter Letzt: der größte Anteil 
mit 50% bleibt im Nözz mit dem Pro-
jekt der Mobilen Seelsorge. Ein Pro-
jekt, das bei unserer Landeskirche 
ganz frisch als Erprobungsraum aner-
kannt wurde und im Moment gerade 
in der Entwicklungsphase ist. Auf ei-
nige von Ihnen werde ich in der kom-
menden Zeit diesbezüglich auch 

zugehen und gemeinsam 
mit Ihnen überlegen, wie 
genau diese Stelle mit In-
halt gefüllt werden kann. 
Die Grundidee ist, im Be-
reich des Nözz mit dem 
Kleinbus unterwegs zu sein 
und in verschiedenen 
Orten als kirchliche Mitar-
beiterin Seelsorge anzubie-
ten. Ich freue mich sehr, 

dass diese Idee nun ausprobiert wer-
den kann und ich mit Ihnen die 
Chance bekomme, dies zu tun. 
Ich freue mich, viele von Ihnen in 
nächster Zeit wieder zu treffen. Viel-
leicht möchten Sie auch zu meinem 
Begrüßungsgottesdienst nach Teu-
chern kommen (30. Juni siehe Gottes-
dienstplan). 
 
Ihre Ingrid Gätke  

Mit großer Freude (und auch einiger 
Erleichterung hinsichtlich aller be-
standenen Prüfungen) habe ich nach 
zweieinhalb Jahren mein Vikariat bei 
Matthias Keilholz beendet und 
konnte zum 1. April meinen Entsen-
dungsdienst beginnen. Ich blicke auf 
eine sehr bereichernde und schöne 
Zeit zurück, die von vielen Begegnun-
gen und Erlebnissen geprägt war. Ich 
konnte fast alle Orte im Nözz zumin-
dest einmal besuchen und viele von 
Ihnen persönlich kennenlernen. 
Dabei wurde ich stets mit großem 
Respekt und einer über-
großen Herzlichkeit auf-
genommen und 
begleitet. Dafür danke 
ich Ihnen allen und be-
sonders auch noch ein-
mal Matthias Keilholz als 
Mentor.  
Und dann gab es wieder 
Grund zur Freude: ich 
kann meinen Entsen-
dungsdienst im Kirchenkreis Naum-
burg-Zeitz machen und bleibe zum 
größten Teil im Nözz  : )  
Meinen Entsendungsdienst und 
meine Arbeitskraft teile ich in den 
nächsten Jahren durch drei. Das ist 
sowieso meine Lieblingszahl ; )  
Für das Kirchspiel Teuchern/Kistritz  
kann ich 25% meiner Zeit zur Verfü-
gung stellen. Ebenfalls 25% meiner 
Zeit sind für zwei andere Regionen im 

Ingrid Gätke - Entsendungsdienst 
Wie es nach dem Vikariat weiter geht.
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Termine für Kinder 
Kinderstunde  
Aue-Aylsdorf  
jeden Dienstag um 16.00 Uhr  
im Gemeindehaus Aue-Aylsdorf 

Kindertreff HHM 
jeden Freitag, ab 15.30 Uhr  

Kindertreff in Tröglitz 
Jeden Dienstag ab 15.30 Uhr, Kinder 
von 6-12 Jahren, Gemeindehaus Burt-
schütz  

Christenlehre in Langendorf 
Jeden Freitag ab 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus 

Kinderkreis (1. bis 5. Klasse)  
In Reuden immer donnerstags (außer 
in den Ferien) 16 Uhr  
mit Georg Frick  
Gemeinderaum Leipziger Str. 32  
 

Kinderferientage in Hohenmölsen 
Vom 8. bis 11. Juli  
Pfarrhaus in Hohenmölsen 
Thema: Die schlaue Ester – Geschich-
ten aus Persien 
Kinder ab 6 Jahren 
 
 
Termine für Familien 
Familiengottesdienst  
in Tröglitz  
16. Juni und 
14. Juli um 17 Uhr 

Familienkirche Deuben 
Montag, 3. Juni und  
1. Juli um 16 Uhr  
in der Kirche Deuben 

Krabbelgruppe 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
Donnerstag, 6. und 20.Juni/ 
4. und 18. Juli 
 

Zeltlager in Langendorf 
Liebe Kinder wusstet ihr, dass es vor gaaaanz langer Zeit einmal Mönche in 
Langendorf gab? Und dass diese Mönche ein Geheimnis hatten? 
 
Wieder einmal laden wir euch ein zu einem spannenden Zeltlager in den 
Pfarrgarten nach Langendorf. Vom 7.7. bis zum 14.7.2019 verbringen wir ge-
meinsam eine Woche und suchen das Geheimnis der Mönche.  
Wenn du mitmachen willst, solltest du zwischen 7 und 12 Jahren alt sein   
und es auch ohne Handy und Gameboy aushalten können.  
Weitere Informationen und Anmeldung gibt es bei  
Gemeindepädagoge Georg Frick (034424-30417)
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Das Konfi-Credo 2019 
 
Ein von unseren Jugendlichen formulier-
tes Glaubensbekenntnis: 
 

Gott ist allmächtig  
und hat alles erschaffen. 
Jesus ist Gottes Sohn,  
er wurde von Maria geboren. 

Böse Menschen haben Jesus gekreuzigt.  
Dadurch ist er gestorben. 

Er wurde ins Grab gelegt und ist wieder 
zurückgekehrt. Er ist auferstanden und 
hat den Tod überwunden. 

Er ist zu Gott gekommen und hat das 
ewige Leben erlangt. Er ist der engste 
Vertraute Gottes, er hilft und unterstützt 
Gott. Gott ist allmächtig und besitzt väter-
liche Eigenschaften. 

Gott ist durch Jesus greifbar geworden. 
Vom Himmel wird er uns leiten. 

Ich glaube an Gott, ich glaube an Rituale 
und die kirchliche Gemeinschaft. Ich 
glaube an die Gemein- schaft der Chris-
ten und deren Zusammenhalt und Unter-
stützung. Gott vergibt uns alle Sünden. 
Nach dem Tod werden wir auferstehen 
und ein nicht aufhörendes Leben führen. 

 

AMEN 

Termine für Konfis & Jugend 
 
„Konfi-Grillen“,  
Freitag, 21. Juni um 17.30 Uhr im Pfarr-
garten Hohenmölsen (Altmarkt 13) 
Mit einem gemeinsamen Grillnach-
mittag wird die Konfi-Zeit für 15 Ju-
gendliche fröhlich vollendet. 
Zeitgleich wird ein neuer Konfi-Jahr-
gang willkommen geheißen und die 
Junge Gemeinde wird wiederbelebt. 
Ein schönes Fest vor den Ferien für 
viele Jugendliche und ihre Erzie-
hungsberechtigten. 
 
Konfi-Camp Wählitz  
31. August und 1. September in und 
an der Erlebniskirche in Wählitz 
Das neue Konfi-Jahr 2019/20 startet 
mit einem Zeltlager an der Erlebnis-
kirche in Wählitz. In Workshops, An-
dachten und der Musik dreht sich 
diesmal alles um das Thema „Suche 
Frieden und jage ihm nach.“ – ganz 
im Sinne der Jahreslosung. 
 
Junge Gemeinde 
Dienstag, 25. Juni um 18 Uhr  
Pfarrhaus Hohenmölsen  
 



JUNI / JULI

Region  
Nördliches Zeitz

Stand: 17.05.2019

GOTTESDIENSTE
2. Juni Exaudi 
09.00 Uhr Draschwitz – F. Rohr 
09.00 Uhr Trebnitz – Keilholz 
10.30 Uhr  Rehmsdorf – F. Rohr 
10.30 Uhr Teuchern – Keilholz 
18.30 Uhr Friedensgebet in Tröglitz – F. Rohr 
 

8. Juni 
13.30 Uhr Reuden (Gottesdienst mit Taufen) – Keilholz 
 

9. Juni Pfingstsonntag 
09.00 Uhr Profen – Gätke 
09.00 Uhr Theißen – Lange  
10.30 Uhr Gröben – Lange  
10.30 Uhr Tröglitz (mit Kindergottesdienst) – Gätke 
13.30 Uhr Hohenmölsen (Gottesdienst zur Konfirmation) – Frick/J. Rohr 
14.00 Uhr Görschen (Gottesdienst mit Taufe) – F. Rohr 

 

10. Juni Pfingstmontag 
13.00 Uhr Aue-Aylsdorf (Gottesdienst mit Taufe) – J. Rohr 
14.30 Uhr Göthewitz – F. Rohr 
 



GOTTESDIENSTE 
16. Juni Trinitatis 
09.00 Uhr Predel – Keilholz  
09.00 Uhr Teuchern – Gätke 
10.30 Uhr Aue-Aylsdorf – Gätke  
10.30 Uhr Hohenmölsen – Keilholz  
10.30 Uhr Langendorf – Frick  
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Abendessen in  

Tröglitz – Team MGH 
18.00 Uhr Taizéandacht in Zeitz (Nonnenkapelle in der Michaeliskirche) –  

Gätke 

22. Juni 
10.30 Uhr Hohenmölsen (Gottesdienst mit Taufe) – J. Rohr 
15.00 Uhr Keutschen (Gottesdienst mit Taufe) – F. Rohr 
 

23. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr Deuben – Keilholz  
09.00 Uhr Profen – Frick  
10.30 Uhr Gleina – Frick  
10.30 Uhr Kistritz – Keilholz  
14.00 Uhr Ostrau – Frick  

29. Juni 
10.00 Uhr Langendorf (Gottesdienst zum Dorffest) – Keilholz  
14.30 Uhr Hohenmölsen (Gottesdienst zur Trauung) – F. Rohr und M. Jäger  

30. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Draschwitz – Frick  
10.30 Uhr Rehmsdorf (Gottesdienst mit Diamantener  

Hochzeit) – Keilholz  
10.30 Uhr Theißen – Frick  
15.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst für Ingrid Gätke 

 (Pfarrstelle, Projektstelle Mobile Seelsorge) 
 in Teuchern – Team  

 
 
 



7. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Hohenmölsen (Barmherzigkeit ohne Ende) – J. Rohr 
10.30 Uhr Predel (Gottesdienst mit Taufe) – Keilholz  
10.30 Uhr Schelkau (Engel gut - alles gut) – Lange  
10.30 Uhr Tröglitz (mit Kindergottesdienst) – Gätke  
14.00 Uhr Aue-Aylsdorf (Danke-Gottesdienst) – Keilholz  

13. Juli 
17.00 Uhr Draschwitz (Wochenschlussandacht) – Team  
 

Vom 14. Juli bis zum 11. August finden die Sommer-Spezial-Gottesdienste in 
der Region Nördliches Zeitz statt. 
Im Bereich der Kirchspiele Hohenmölsen, Teuchern-Kistritz, Görschen-Stößen 
und Theißen-Langenaue wird ein Gottesdienst in einem der jeweiligen Orte 
der Kirchspiele angeboten. Im Bereich der Gemeinden und Kirchspiele Dra-
schwitz, Langendorf, Profen Reuden und Rehmsdorf-Tröglitz wird ein Gottes-
dienst entweder an der B2 oder im Dreiländereck angeboten. Die Gemeinden 
sind eingeladen, sich über Gemeinde- und Kirchspielgrenzen hinweg zu besu-
chen und so die Sommergottesdienste zu einem besonderen Erlebnis werden 
zu lassen.  

14. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Görschen (Festgottesdienst 150 Jahre Orgel und 25 Jahre  

Posaunenchor) – F. Rohr 
10.00 Uhr Langendorf (Abschlussgottesdienst des Zeltlagers) – Frick  
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Abendessen  

in Tröglitz – Team MGH 

21. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Zembschen – Voitzsch  
14.00 Uhr Ostrau (Historisches im Lindenschatten) – Lange  
18.30 Uhr Friedensgebet in Tröglitz – J. Rohr 
 
28. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Rehmsdorf (Gott ist gegenwärtig - ein Liedergottesdienst) – Gätke  
10.00 Uhr Theißen – Pillwitz  

August und September



 

KONTAKTE DER MITARBEITER 

Pfarrstellen 
Matthias Keilholz 
Tel: 03441 6199348  
Mail: matthiaskeilholz@aol.com  
Friederike Rohr 
Tel: 034441 22910 und 0177 6808461 
Mail: f.rohr@noezz.de  

Johannes Rohr 
Tel: 034441 22910 und 0151 14458110 
Mail: johannes.rohr86@googlemail.com  
Ingrid Gätke 
Tel: 03441 718625 
Mail: ingridgaetke@gmail.com  
Klinikseelsorger 
Jürgen Pillwitz 
Tel: 03445 2103390 (Naumburg) oder 
03441 2011795 (Zeitz)  
Gemeindepädagogenstellen 
Johannes Alex (MGH Burtschütz) 
Tel: 03441 7852050 
Mail: j.alex@mgh-b.de  
Meik Franke (MGH Burtschütz) 
Tel: 03441 7852050 
Mail: m.franke@mgh-b.de  
Georg Frick 
Tel: 034424 30417 
Mail: georgfrick@freenet.de  
Katrin Lange 
Tel: 03443 230305 
Mail: lange-compu@online.de 

4. August 7. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Draschwitz – Voitzsch 
10.00 Uhr Gröben (Brot-Zeit) – Keilholz  

11. August 8. Sonntag nach Trinitatis 
(letzter Sonntag der Reihe     Sommer-Spezial) 

10.00 Uhr Hohenmölsen (Orgel trifft Wort) – Keilholz, Kantorin  
Johanna Schulze 

18.00 Uhr Ausstellungseröffnung „Der Durchbruch“ (eine Ausstellung 
zum Paneuropäischen Picknick 1989), u.a. mit Katharina  
Landgraf (MdB) 

18.30 Uhr Friedensgebet in Tröglitz – Keilholz

WEITERE GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

Altenhilfezentrum  
„Sankt-Georg-Stift" Teuchern 
Donnerstag, 13. Juni (Keilholz) und  
11. Juli (Gätke) um 16.00 Uhr 

Seniorenzentrum  
„Am Stockberg" Stößen 
Mittwoch, 19. Juni und 24. Juli um 
15.45 Uhr (Frick) 

AWO Pflegeheim Hohenmölsen 
Freitag, 21. Juni und 12. Juli um  
9.30 Uhr (J. Rohr)
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Kirchspiel 

Hohenmölsen-Land
Mütterkreis 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
Di, 11. Juni (F. Rohr)/Juli Sommer-
pause 

Frauenhilfe 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
Mi, 12. Juni (F. Rohr)/Juli Sommer-
pause 

Frauenklönkreis 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
Do, 20. Juni/Juli Sommerpause  

Kreativkreis 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
Di, 18. Juni und 16. Juli um 19.30 Uhr 

Krabbelgruppe 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
Do, 6. und 20. Juni/Do, 4. und  
18. Juli 

Kindertreff   
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
freitags um 15.30 Uhr (außer Ferien) 

Flötengruppe 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
donnerstags um 16 Uhr (außer Ferien) 

Gitarrengruppe 
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
mittwochs und donnerstags  
um 15.30 Uhr (außer Ferien) 

Chor Muschwitz 
Muschwitz  
freitags um 18 Uhr

Hohenm
ölsen-Land

Gemeindebüro  
Karina Koch 
Altmarkt 13 
06679 Hohenmölsen 
 
Telefon: 034441 22910 
gemeindebuero-hohenmoelsen@gmx.de 
 
Öffnungszeiten:  
donnerstags, 9 - 13 Uhr 

  Kirche Hohenmölsen
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Kirchspiel 

Teuchern-Kistritz/Görschen-Stößen

Gemeindebüro Teuchern 
Ulrike Rerinck 
Unterm Berge 1 
06682 Teuchern 
Telefon: 034443 20475 
Mail: ev-kirche-teuchern@t-online.de 
 
Öffnungszeiten:  
Dienstags, 8 - 13 Uhr  
 
Kontakt und Sprechzeiten ord.  
Gemeindepädagogin Ingrid Gätke: 
Tel: 03441 718625 
Mail: ingridgaetke@gmail.com 
 
Sprechzeiten:  
dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr

Te
uc
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Kindertreff  
Hohenmölsen - Pfarrhaus 
freitags um 15.30 Uhr  
(außer in den Ferien) 

Posaunenchor 
Görschen 
dienstags um 18.30 Uhr 

Kirchenchor 
Teuchern 
donnerstags um 19 Uhr 
 

Gemeindebüro Stößen 
Friederike Rohr 
Kirchplatz 1 
06667 Stößen 
 
Sprechzeiten:  
1. Donnerstag im Monat:  
6. Juni/4. Juli 

  Kirche St. Georg Teuchern
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Kirchengemeinden im Gebiet 

B2/Dreiländereck
Frauenhilfen und Seniorenkreise 
Reuden  
Di, 4. Juni (F. Rohr) und 2. Juli (Gätke) 
 
Draschwitz 
Di, 11. Juni (F. Rohr) und 9. Juli (selbst) 
 
Rehmsdorf 
Do, 13. Juni (selbst) und 11. Juli (???) 
 
Tröglitz 
Do, 27. Juni (Keilholz) und 25. Juli 
(Gätke)  
 
Profen 
Mi, 26. Juni (F. Rohr) und 31. Juli 
(Buchholz) 

Gemeindeabend  
Langendorf  
Mi, 12. Juni (Keilholz) 

Bibelabend  
Langendorf  
Do, 6. und 20. Juni sowie 4. und  
18. Juli um 19.30 Uhr 

Bibelgespräch  
Tröglitz - Gemeindehaus Burtschütz 
mittwochs um 18 Uhr 

B2/D
reiländereck

Kindergottesdienst Tröglitz 
9. Juni und 7. Juli (Team MGH) um 
10.30 Uhr 

Familiengottesdienste Tröglitz 
16. Juli und 14. Juli (Team MGH) um 17 
Uhr 

Kindertreff in Tröglitz 
Jeden Dienstag ab 15.30 Uhr, Kinder 
von 6-12 Jahren, Gemeindehaus Burt-
schütz  

Christenlehre in Langendorf 
Jeden Freitag ab 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus 

  Kirche Burtschütz
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Kirchspiel 

Theißen-Langenaue
Frauenhilfe 
Zangenberg 
Mi, 4. Juni (F. Rohr) und 2. Juli (Gätke) 
um 14.30 Uhr 
 
Theißen/Trebnitz  
(im Pfarrhaus Theißen) 
Mi, 19. Juni (Keilholz) und 17. Juli (Pillwitz) 
 
Naundorf 
Do, 4. Juli Ausflug 
Mi, 24. Juli (Pillwitz)  

Gospelchor Celebrate  
Proben in Theißen  
montags von 19 - 21 Uhr  Büro des Kirchspiels  

Frau Rostoski 
Schulstraße 5 
06711 Zeitz OT Theißen  
 
Telefon: 03441 680829 
E-Mail: kirchspiel-theissen@noezz.de 
 
Öffnungszeiten:  
dienstags, 9 - 13 Uhr 
 
Bankverbindung des Kirchspiels: 
IBAN: DE43 8005 3000 3000 0084 70 
BIC: NOLADE21BLK 

Th
ei
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(außer in den Ferien) 

Kirchspielrat  
Theißen - Pfarrhaus 
Mi, 26. Juni 

Kinderstunde  
Aue-Aylsdorf  
dienstags um 16 Uhr  
(außer in den Ferien)

  Kirche Zangenberg
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Freud & Leid

Konfirmanden 2019 
  

  
  

 

  
  

  
 

  
 

 

Freud & Leid

150 Jahre Orgel und 25 Jahre Posaunenchor  

Görschen feiert
... mit einem besonderen Gottes-
dienst und einem Konzert am 14. Juli. 

Um 10.00 Uhr spielen Posaunenchöre 
aus dem Kirchenkreis unter Leitung 
von KMD Frank Plewka die Görsche-
ner Glockenfanfare und laden damit 
zum Gottesdienst ein. 150+25 Minuten 
später – also 12.55 Uhr erklingt in der 

Kirche ein Orgel–Bläser-Konzert. An 
der Orgel die Kreiskantorin Johanna 
Schulze aus Zeitz. 

In der Pause warten gedeckte Tische 
auf Sie und nette Menschen.  

Seien Sie herzlich eingeladen und 
feiern Sie mit!

  
 

  
 

 
Trauungen  

 
 

 
 

 
Bestattungen 
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Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Gutes Aussäen
ist alles.
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Rückblick

Rückblick

BESONDERER MUSIKGENUSS IN DER 
DORFKIRCHE MASSNITZ  

Das Wetter meinte es gut, beim Auf-
tritt des Gospelchores Celebrate, 
übersetzt "Feiert" am Sonntag, den 
12. Mai 2019 in Maßnitz. Über 100 
Gäste waren in die kleine Dorfkirche 
gekommen. Ab 15.00 Uhr konnte man 
sich zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee, selbst gebackenen 
Kuchen, Rostern und und Getränken 
treffen und auf das Konzert einstim-
men. Der Gospelchor aus Theißen 
unter Leitung des Pfarrers Matthias 
Keilholz erfreute die Zuhörer mit 
einem wunderschönen Programm.  
Der Chor möchte Anregungen geben 
bzw. die  Zuhörer für den christlichen 
Glauben interessieren, und so sprach 
Pfarrer Keilholz zur Eröffnung des 
Konzert von einer Spurensuche nach 
der Welt und nach Gott als roten 

Faden für die Vorstellung.  
Die musikalische Darbietung wurde 
durch Sprechbeiträge einzelner Chor-
mitglieder erklärt und in Beziehung 
zu Bibelstellen gesetzt. So sang der 
Chor auf höchstem Niveau von den 
Wurzeln, den Fundamenten und den 
Problemen des Lebens. 
Der Chor bot sowohl mehrstimmige 
als auch im Wechsel von Chor und 
Solisten gestalteten Beiträge, die be-
eindruckten, aber gleichzeitig Le-
bensfreude und Kraft vermittelten. 
So war es nur noch eine Frage der 
Zeit bis die Musik die Zuhörer ergriff 
und diese mit Begeisterung klatsch-
ten und mitsangen. 
Ein großes Dankeschön an alle Mit-
glieder des Chores und Herrn Mat-
thias Keilholz für die sehr schöne 
Aufführung. Danke auch an alle Gäste 
und die Mitglieder des Freundeskrei-
ses "Dorfkirche Maßnitz". 
 
Heidrun Hammer  
 
 
ANS LICHT 

Am 14. April – Palmsonntag – waren 
viele Gemeindeglieder der evangeli-
schen und katholischen Gemeinden 
der Regionen NöZZ und Zeitz aufge-
brochen, um miteinander den Kreuz-
weg zu gehen – ein Weg, bei dem an 
verschiedenen Stationen an den Lei-

Gospelchor Celebrate in Maßnitz
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Rü
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densweg Jesu erinnert wird. 
Von der Verurteilung durch den römi-
schen Stadthalter Pontius Pilatus bis 
zur Kreuzigung vor den Stadttoren Je-
rusalems, dem Tod und der Grable-
gung wurde die biblische Erzählung 
verknüpft mit Gefühlen, Gedanken, 
Erlebnissen von Menschen heute. 
Gott geht mit, lautet die Botschaft.  
Er leidet am Leid der Welt, er erleidet 
das Leid von Menschen. In der Kirche 
in Schelkau trafen die vier Gruppen, 
die in Kistritz, Meineweh, Osterfeld 
und Teuchern aufgebrochen waren, 
zusammen. Zum Abschluss des Kreuz-
wegs gingen die gut 70 Teilnehmer in 
die Caritas Wohn- und Förderstätte 
Julius von Pflug. Dem Tod Jesus – 
doch eigentlich das Ende eines 
Weges – stellten sie dort die Hoff-
nung auf die Auferstehen gegenüber. 
Die Osterbotschaft sagt: Der Weg 
endet nicht mit dem Tod. Gott er-
weckt zu neuem Leben. Er führt he-
raus aus dem Dunkel ins Licht. 
 

IN GLEINA WAR DER FRIEDEN ZU GAST 

„Suche Frieden“ – so war das Konzert 
des Kammerchores Zeitz überschrie-
ben, mit dem er am 7. April in der Kir-
che in Gleina gastierte. 
Kantorin Johanna Schulze hatte dazu 
Werke ausgesucht, die sich von un-
terschiedlichen Seiten dem Thema 
annähern. Martin Luthers „Verleih 
uns Frieden gnädiglich” eröffnete das 
Programm, dessen musikalischen 
Rahmen dann Mendelssohns Verto-
nung des Lutherschen Textes bildete. 
Ob inniges „Gebet für Sopran und 
Klavier” (Ferdinand Hiller) oder gro-
ßes Chorwerk wie „Wer bis an das 
Ende beharrt” (Felix Mendelssohn 
Bartholdy), Männerchor „Herr, deine 
Güte” (Eduard August Grell), latei-
nisch-klösterlich anmutendes „Ubi  
Caritas” (Maurice Duruflé), englisch-
reformatorisches „If ye love me” – 
immer wieder stellten sich der Kam-
merchor und die Solisten Marit Exler, 
Julia Fichtner und Norman Neitz 
neuen klanglichen Herausforderun-
gen und luden die Zuhörer ein, dem 
Frieden nachzuspüren. Zu den ge-
sanglichen Darbietungen gesellten 
sich Stücke für Orgel bzw. Klavier (Jo-
hanna Schulze, Marit Exler), Block-
flöte (Johanna Schulze) und 
Violoncello (Niklas Makowski) mit 
Werken aus den Federn von Georg 
Friedrich Händel und Wolfgang Ama-
deus Mozart. Ein Lied aus dem Evan-
gelischen Gesangbuch (Nr. 426) – „Es 
wird sein in den letzten Tagen” (Wal-
ter Schulz/Manfred Schlenker) – ver-
knüpfte zu Beginn des Konzerts die Kreuzweg Palmsonntag
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Verheißung aus Jesaja 2 (Schwerter 
zu Pflugscharen) mit der Gegenwart: 
Der Ausblick auf Gottes Zukunft gibt 
hier Mut, Kraft und Fantasie, um 
schon jetzt am Frieden Gottes mitzu-
arbeiten. Zum Schluss malten die 
Sängerinnen und Sänger klanglich 
aus, wie es „Im Himmelreich” (Edvard 
Grieg) sein wird. 
An vielen Stellen hatten die Gäste die 
Möglichkeit, an die Bilder von Frie-
den, Liebe, Güte anzuknüpfen. Und 
ganz gewiss gehört zu diesem Frieden 
eines dazu: Musik, die vom Frieden 
kündet, ihn in Herzen hineinsingt und 
den Weg begleitet. 
 
Danke Regina Keilholz für die Arbeit 
an der Kamera. 

KIRCHWEIH IN OSTRAU 

Am Ostermontag gab es in Ostrau 
eine Auferstehungsfeier der beson-
deren Art. 
Denn nach mehrjähriger Sanie-
rungszeit wurden Kirche und Orgel 
wieder eingeweiht und ihrer Bestim-
mung übergeben. 
Zum Festgottesdienst waren viele 
Ostrauer und viele Gäste aus nah 
und fern gekommen. Vertreter der 
bauausführenden Firmen waren da, 
die Pfarrer Stief (ehemals Profen) 
und Voitzsch (ehemaliger Superin-
tendent des Kirchenkreises) und 
manch anderer war der Einladung 
des Gemeindekirchenrates gefolgt. 
Jung und Alt wirkten mit, als zu Be-
ginn der Altar wieder geschmückt 
wurde. Sie lasen die Osterge-
schichte, sprachen Gebete.  
Die Firmen bekamen ein Danke-
schön für ihre hervorragende Arbeit 
überreicht und ein besonderer Dank 
galt Ellen Heinichen, Vorsitzende 
des Gemeindekirchenrates des 
Kirchspiels Reuden. 
Pfarrer Keilholz verband in seiner 
Predigt die Geschichte der Emmaus-
jünger mit der Kirchweih. Gott ist 
mitten unter uns – das ist die Bot-
schaft der Jünger, die dem aufer-
standenen Jesus begegnet waren. 
Und das ist die Botschaft einer 
jeden Kirche – ob Kathedrale oder 
Dorfkirche. Musikalisch begleitet 
wurde der Gottesdienst vom Zeitzer 
Posaunenchor und von Kantor Det-
lev Küttler aus Dresden. 
Nach dem Gottesdienst und der  

Kammerchor Gleina



Mehr Bilder und Berichte finden 
Sie auf unserer Homepage 
www.noezz.de.

Gelegenheit zur Stärkung am liebe-
voll aufgebauten Büffet stellte Rainer 
Domke (Küps) den Ritter von Lichten-
hain und seine Familie vor, deren 
Wappen in der Kirche zu finden ist. 
Im Anschluss brachte Kantor Küttler 
die Orgel in all ihren Facetten zum 
Klingen in einem kurzweiligen, öster-
lichen Konzert. Zwischendurch und 
auch nach Ende der offiziellen Feier-

lichkeiten gab es viele Gespräche, 
Fragen zur Sanierung, zum Ritter, zur 
Orgel. Und immer wieder lobende 
Worte dafür, dass dieses Kleinod in 
der Elsteraue so wunderbar saniert 
werden konnte. 
Also – was hindert? Einfach mal vor-
beischauen!




